
Werder gewinnt gegen Stuttgart 
Durch 2:0-Heimsieg verlässt Bremen den letzten Tabellenplatz 

Die Siegesserie unter dem neuen Trainer Viktor Skripnik geht weiter: Nach dem  2:0-Sieg 

gegen den Drittligisten Chemnitz im Pokal und dem 2:1 in Mainz gab es nun den ersten 

Heimsieg. Mit dem Sieg gegen Stuttgart im heimischen Weserstadion konnte Werder 

erstmals seit dem siebten Spieltag den letzten Tabellenplatz der Bundesliga verlassen. Zum 

Sieg führten zwei Eckbälle: Nach einer halben Stunde konnte Verteidiger Sebastian Prödl 

eine Flanke von Zlatko Junuzovic per Kopf im Tor versenken. In der 57. Minute war es wieder 

Junuzovic, der die Ecke ausführte. Doch diesmal brachte er den Ball nicht direkt vor das Tor, 

sondern passte ihn flach in den Rückraum zu Fin Bartels, der sich unbemerkt aus der 

Spielertraube gelöst hatte und sehenswert zum zweiten Tor abschoss. 


